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Grundlehrgang zu gewerblichen Schutzrechten 
 
Thema 1 07. Oktober 2008, 17:00 Uhr 
Einführung in das Rechtssystem des gewerblichen Rechtsschutzes, 
Urheberrecht, Marken, Geschmacksmuster 

• Urheberrechtsschutz, Einführung und Grundlagen 
• Einführung Markenrecht, Nationale Marken 
• Deutsche Markenanmeldung, Schutzhindernisse, Verwechslungsgefahr, 
Ähnlichkeit 

• Internationale Marken 
• Gemeinschaftsmarke (Europäische Marke) 
• Einführung Geschmacksmuster 
• Gemeinschaftsgeschmacksmuster 
 
Thema 2 10. Oktober 2008, 17:00 Uhr 
Die technischen Schutzrechte - Gebrauchsmuster und Patente 

• Einführung in die technischen Schutzrechte 
• Gegenüberstellung Patent - Gebrauchsmuster 
• Anmeldeerfordernisse 
• Widersprüche gegen erteilte Patente 
• Patentverletzung – Abmahnung, gerichtliche Klärung 
• EPÜ – Europäische Patentübereinkunft 
• PTC – Weltpatent und andere Patentübereinkünfte 
• Arbeit mit den Schutzrechten, Informationen aus bibliografischen Angaben 
einer Patentschrift 

• Lizenzen und Lizenzverträge 
 
Thema 3 16. Oktober 2008, 17:00 Uhr 
Schutzrechtspraxis im Unternehmen 

• Entwicklung einer Schutzrechtsstrategie und Schutzrechtspolitik im 
Unternehmen 

• Schutzrechtskonzeption und Aufbau von Schutzrechtskomplexen 
• Wettbewerbsrecht, Firmenrecht, betriebliche Org.-Anweisungen 
• Betriebliches Vorschlagswesen, Arbeitnehmererfinderrecht 
• Produktpiraterie, Umgehungsstrategien 
• Fördermaßnahmen u.a. INSTI-KMU Patentaktion, Werbung 
• Internationale Schutzrechtsabkommen 
 
Thema 4 23. Oktober 2008, 17:00 Uhr 
Schutzrechtsrecherchen zu Patenten und Marken: Quellen, Nutzung und 
praktische Vorgehensweisen  

• Übersicht ausgewählter nationaler und internationaler Patent- und 
Markendatenbanken - Inhalte, Vollständigkeit und Aktualität, 
Recherchemöglichkeiten 

• Recherchearten für Patente und Marken 
• Formulierung von Suchanfragen, Suchoperatoren, Rechercheergebnisse 
• Suchhilfen, u.a. die Internationalen Patentklassifikation (IPC) 
• praktische Recherchen in DPMA-Publikationen und im DEPATISnet mit 
Fallbeispielen 

• Online-Recherche-Übungen vorgegebener Fragestellungen und Themen aus 
der Praxis der Teilnehmer 

• wichtige Informationsquellen für den Schutzrechtsbereich, Patentämter, 
Patentinformationszentren, sonstige Quellen 

 
Coaching: Termin nach individueller Absprache 
Schritte zur Entwicklung einer firmenspezifischen Schutzrechtsstrategie 

• als Gespächspartner stehen die Referenten zur Verfügung 
• vertrauliche Einzelgespräche, ca. 2 Stunden 
• Stand der Schutzrechtskonzeption 
• Entwicklungsziele einer Schutzrechtsstrategie 
• Maßnahmen zur Zielerreichung 
• Schritte zur Erarbeitung eines Maßnahmekatalogs 
 
Termine / Zeit: 

• Thema 1 - 07. Oktober 2008 
• Thema 2 - 10. Oktober 2008 
• Thema 3 - 16. Oktober 2008 
• Thema 4 - 23. Oktober 2008 
jeweils in der Zeit von 17:00  bis ca. 20:30 Uhr 
 
Ort: 
bao Schulungszentrum Görlitz 
Cottbuser Straße 28-30, 02826 Görlitz 
Parkmöglichkeiten im Objekt vorhanden 

Unsere Referenten: 
 

Patentanwalt Dipl.-Ing., Pat.-Ing. Roland W. Ilberg, Dresden 

• Jahrgang 1940 
• Studium der Elektronik 
• seit 1991 deutsche und europäische Zulassung 
• seit 1996 Sozietät mit Herrn PA Ingo Weißfloh 
• Tätigkeitsschwerpunkte Patent-, Marken- und Musterrecht national und 
international 

• Lehraufträge HTW Dresden, Hochschule Zittau 
• Vorstandsmitglied SPAV  
 

Patentanwalt Dipl.-Ing. (FH), Pat.-Ing. Ingo Weißfloh, Dresden 
• Jahrgang 1944 
• Studium Elektrische Anlagen und Geräte 
• seit 1991 deutsche und europäische Zulassung 
• seit 1996 Sozietät mit Herrn PA Roland W. Ilberg 
• Vorlesungen zum gewerblichen Rechtsschutz an sächsischen Hochschulen 
• Beratung zu Erfindungen, Marken, Design, Knowhow, Schutz von Software, 
Sortenschutz, Schutzrechtsrecherche, -anmeldung, - überwachung, 
Verfolgung von Schutzrechtsverletzungen, Gutachtenerstellung,  
Beratung zu und Ausarbeitung von Lizenzverträgen 

• Berater im RKW 
• Mitgliedschaften: PAV, SPAV, VPP, VITW 
 

Patentanwalt Dipl.-Ing., Pat.-Ing. Gottfried Drechsler, Dresden 

• Jahrgang 1951 
• Studium Elektroingenieurwesen 
• 1990 Patentassessor 
• seit 1999 deutsche und europäische Zulassung 
• 1999 Eintritt in die Sozietät Ilberg-Weißfloh. 
• Tätigkeitsschwerpunkt nationale und internationale Marken und 
Patentanmeldungen, Beratung zu Lizenzverträgen, Ausarbeitungen für alle 
Schutzrechtsarten 

• Lehraufträge HTW Dresden, Hochschule Zittau 
• Mitgliedschaften: PAV, SPAV, VPP, VITW 
 

Dipl.-Ing. Hans-Hermann Schwanecke, Dresden 

• Jahrgang 1953 
• befasst sich seit Mitte der 80er mit der externen Informationsbeschaffung für 
die Wirtschaft - insbesondere für KMU, Datenbankaufbau und der Recherche 
in Online-Datenbanken 

• ab den 90er insbesondere mit der effizienten Informationsrecherche im Web 
sowie Schulungen in diesem Bereich 

• seit 2002 als freiberuflicher Informationsvermittler selbständig 
• umfassende Kenntnisse und langjährige Erfahrungen auf dem Gebiet der 
professionellen Informationsrecherche in kommerziellen Online-Datenbanken 
unter Nutzung verschiedener Retrievalsysteme und in Internetquellen 

• Kenntnisse und Erfahrungen bei der Konzipierung und Realisierung von 
Lösungen für das Dokumenten-, Informations- und Wissensmanagement 

• Lehrerfahrungen als Dozent bei verschiedenen Bildungsträgern 
• Schwerpunkte: Patentrecherchen, Marktrecherchen und Technik-Recherchen 
der Sachgebiete Mikroelektronik, Mikrosystemtechnik, Fahrzeug- und 
Maschinenbau, Energietechnik 

• Mitgliedschaften: DGI, ADI, Silicon Saxony, VITW 
• www.infobroking-schwanecke.de/vita.html 
 

Organisation / Veranstalter: 
Forschungsghilfswerk Zittau e.V. 
in Zusammenarbeit mit Sächsicher Patentanwaltsverein, und dem VITW e.V. 
 

Forschungshilfswerk Zittau e.V.  
Schillerstraße 3, 02763 Zittau 
www.forschungshilfswerk-zittau.de 
 

Teilnehmerbeitrag: 
95,00 € für den Grundlehrgang, Studenten 30 € (je nach Auslastung) 
 

Kontakt / Rückfragen: 
über Telefon 03583 / 791715 
 

Anmeldungen: 
Anmeldeformular unter www.forschungshilfswerk-zittau.de abrufbar 
ausgefülltes Anmeldeformular an Faxnummer: 01212 570 872 439 senden oder  
postalisch an: Forschungshilfswerk Zittau e.V., Schillerstraße 3, 02763 Zittau  


